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Ergebnisprotokoll 
über die Sondersitzung des Akademischen Senats am 17. Dezember 2008 (VIII/4), 
von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
 
 
Vorsitz: Prof. Dr. Martin Benkenstein, WSF 
 
 

 

Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 
 

 
 
 

Prof. Dr. Ralf Bill, AUF ab 14.05 Uhr 
Prof. Dr. Gerhard Graf, MNF  
Prof. Dr. Rudolf Guthoff, MEF ab 14.10 Uhr 
Prof. Dr. Andreas Heuer, IEF  
Prof. Dr. Gabriele Nöldge-Schomburg, MEF  
Prof. Dr. Christiane Reitz, PHF  
Prof. Dr. Gerhard Scharr, MSF  
Prof. Dr. Philipp Stoellger, THF  
Prof. Dr. Heinrich Stolz, MNF  
Prof. Dr. Wolfgang Sucharowski  
Prof. Dr. Ralph Weber, JUF  
Philipp Da Cunha, IEF  
Saskia Laser, WSF  
Tanja Voigt, JUF i. V. für Stefanie Schnell, MNF 
Dr. Barbara Amling, SZ  
Dr. Brigitte Müller, PHF  
Dr. Viola von Oeynhausen, MNF  
PD Dr. Jochen Schubert, MEF i. V. für Dr. Birgit Pohl, MEF 
Andreas Tesche, D4 i. V. für Ursula Keßler, D2 
Dr. Gerhard Reischke, RZ  
 
Anwesende beratende Mitglieder: 
 

 

Joachim Wittern Kanzler; ab 14.15 Uhr 
Andreas Karsch studentischer Prorektor; ab 14.05 Uhr 
Prof. Dr. Andreas Wree Präsident Konzil 
Prof. Dr. mult. Eike Lehmann Vorsitzender Universitätsrat; ab 14.25 Uhr 
Prof. Dr. Hartmut Eckstädt Dekan AUF 
Prof. Dr. Djamshid Tavangarian Dekan IEF; ab 14.05 Uhr 
Prof. Dr. Udo Kragl Gründungsdekan INF 
Prof. Dr. Wolfgang März Dekan JUF 
Prof. Dr. Hendrik Schubert Dekan MNF 
Prof. Dr. Hans-Jürgen von Wensierski Dekan PHF 
Prof. Dr. Eckart Reinmuth Dekan THF 
Prof. Dr. Stefan Göbel Prodekan WSF; ab 14.05 Uhr 
Prof. Dr. Gottfried Benad Ehrensenator  
Prof. Dr. Otto Fiedler Ehrensenator 
Prof. Dr. Gerhard Maeß Ehrensenator; ab 14.10 Uhr 
Prof. Dr. Horst Pätzold Ehrensenator 
PD Dr. Petra Schulz Fakultätsvertreterin (THF) i. V. für die Gleichstellungs-

beauftragte 
Prof. Dr. Katja Koch Behindertenbeauftragte 
Dr. Jobst Mehlan Personalrat 
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Andreas Dähn StuRa-Präsident 
Friederike Hoffmann AStA-Vorsitzende 
 
geladene Gäste: 
 

 

Prof. Dr. Andreas Heintz, MNF zu TOP 2 
 
 
Vorläufige Tagesordnung: 
 
I Regularien 

 
1 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

 
II Personalangelegenheiten (nicht öffentlicher Sitzungsteil) 

 
2 Kenntnisnahme vom Berufungsvorschlag für die Besetzung der W2-Professur für 

Physikalische Chemie – komplexe molekulare Systeme an der Mathematisch-
Naturwissenschaftlichen Fakultät 

 Bericht: 
 
Vorlage: 
 

Senator Prof. Dr. Benkenstein, Koreferent 
Prof. Dr. Heintz, Vorsitzender der Berufungskommission 
VIII/33 

III Angelegenheiten aus Studium und Lehre 
 

3 Beschlussfassung über die Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang Elekt-
rotechnik an der Fakultät für Informatik und Elektrotechnik 
Beschlussfassung über die Studienordnung für den Bachelor-Studiengang Elektro-
technik an der Fakultät für Informatik und Elektrotechnik 
- vereinfachtes Genehmigungsverfahren - 

 Bericht: 
Vorlage: 
 

Prof. Dr. Tavangarian, Dekan der IEF 
VIII/26 
 

4 Beschlussfassung über die Prüfungsordnung für den Master-Studiengang Elektro-
technik an der Fakultät für Informatik und Elektrotechnik 
Beschlussfassung über die Studienordnung für den Master-Studiengang Elektro-
technik an der Fakultät für Informatik und Elektrotechnik 
- vereinfachtes Genehmigungsverfahren - 

 Bericht: 
Vorlage: 
 

Prof. Dr. Tavangarian, Dekan der IEF 
VIII/27 
 

5 Beschlussfassung über die Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang Infor-
matik an der Fakultät für Informatik und Elektrotechnik 
Beschlussfassung über die Studienordnung für den Bachelor-Studiengang Informa-
tik an der Fakultät für Informatik und Elektrotechnik 
- vereinfachtes Genehmigungsverfahren - 

 Bericht: 
Vorlage: 
 

Prof. Dr. Tavangarian, Dekan der IEF 
VIII/28 
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6 Beschlussfassung über die Prüfungsordnung für den Master-Studiengang Informa-
tik an der Fakultät für Informatik und Elektrotechnik 
Beschlussfassung über die Studienordnung für den Master-Studiengang Informatik 
an der Fakultät für Informatik und Elektrotechnik 
- vereinfachtes Genehmigungsverfahren - 

 Bericht: 
Vorlage: 
 

Prof. Dr. Tavangarian, Dekan der IEF 
VIII/29 
 

7 Beschlussfassung über die Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang Infor-
mationstechnik/Technische Informatik an der Fakultät für Informatik und Elektro-
technik 
Beschlussfassung über die Studienordnung für den Bachelor-Studiengang Informa-
tionstechnik/Technische Informatik an der Fakultät für Informatik und Elektrotechnik
- vereinfachtes Genehmigungsverfahren - 

 Bericht: 
Vorlage: 
 

Prof. Dr. Tavangarian, Dekan der IEF 
VIII/30 
 

8 Beschlussfassung über die Prüfungsordnung für den Master-Studiengang Informa-
tionstechnik/Technische Informatik an der Fakultät für Informatik und Elektrotechnik
Beschlussfassung über die Studienordnung für den Master-Studiengang Informati-
onstechnik/Technische Informatik an der Fakultät für Informatik und Elektrotechnik 
- vereinfachtes Genehmigungsverfahren - 

 Bericht: 
Vorlage: 
 

Prof. Dr. Tavangarian, Dekan der IEF 
VIII/31 
 

9 Beschlussfassung über die Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang Wirt-
schaftsinformatik an der Fakultät für Informatik und Elektrotechnik 
Beschlussfassung über die Studienordnung für den Bachelor-Studiengang Wirt-
schaftsinformatik an der Fakultät für Informatik und Elektrotechnik 
- vereinfachtes Genehmigungsverfahren - 

 Bericht: 
Vorlage: 
 

Prof. Dr. Tavangarian, Dekan der IEF 
VIII/32 
 

II – Fort-
setzung 

Personalangelegenheiten (nicht öffentlicher Sitzungsteil) 
 

10 Vorbereitung der Anhörung gemäß § 42 Abs. 3 der Wahlordnung im Rahmen der 
Rektorwahl 2009 

 Bericht: 
Vorlage: 
 

Senator Prof. Dr. Graf, Vorsitzender der Auswahlkommission 
Tischvorlage 

IV Informationen 
 

 
 
I Regularien 
 
 
zu 1 
Der Senat war zu Beginn mit 19 und im weiteren Verlauf der Sitzung mit 20 resp. 21 anwesenden 
stimmberechtigten Mitgliedern beschlussfähig.  
 
Der Vorsitzende des Senats begrüßte die anwesenden Mitglieder und Gäste. Besonders begrüßt 
wurden die anwesenden Ehrensenatoren sowie der erstmalig als Vertreter im Senat anwesende 
PD Dr. Schubert. 
 
Die Mitglieder des Senats befürworteten einstimmig die Aufnahme der verfristet eingegangenen 
Anträge zu den Tagesordnungspunkten 2 - 9 in die Tagesordnung.  
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Der Senat bestätigte gemäß § 7 Abs. 5 Satz 4 der Geschäftsordnung die endgültige Tagesord-
nung. 
 
 
II Personalangelegenheiten (nicht öffentlicher Sitzungsteil) 
 
 
zu 2 
Koreferent Senator Prof. Dr. Benkenstein informierte über den Berufungsvorschlag für die Beset-
zung der W2-Professur für Physikalische Chemie – komplexe molekulare Systeme an der Ma-
thematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät. Er bezeichnete das Verfahren als ordnungsgemäß. 
Seine Fragen bezogen sich auf ein fehlendes Einzelgutachten, auf die fehlende Dokumentation 
der Abstimmungsergebnisse in der Berufungskommission und vereinzelte Unklarheiten bei den 
Datumsangaben. Der Vorsitzende der Berufungskommission Prof. Dr. Heintz sicherte eine Er-
gänzung der Angaben zu den Abstimmungsergebnissen und eine Korrektur der Datumsangaben 
zu. Zu dem fehlenden Einzelgutachten erklärte er, dass der vorgesehene Gutachter seiner Pflicht 
nicht nachkam. Um das Verfahren nicht weiter zu verzögern, entschied die Fakultät, auf das Gut-
achten zu verzichten, zumal es zwei Reihungsgutachter gab. 
Der Senat nahm die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
III Angelegenheiten aus Studium und Lehre 
 
 
zu 3 
Senator Prof. Dr. Sucharowski, Vorsitzender der Senatskommission Studium, Lehre und Evalua-
tion, erläuterte die nach dem vereinfachten Genehmigungsverfahren vorgelegten Prüfungs- und 
Studienordnungen für die Studiengänge der Fakultät für Informatik und Elektrotechnik. Die Aufla-
gen des Bildungsministeriums wurden eingearbeitet. Rückfragen aus dem Senat gab es nicht. 
Folgende Prüfungs- und Studienordnungen wurden von den Mitgliedern des Senats beschlossen: 
 
Prüfungsordnung zum Bachelor-Studiengang Elektrotechnik 
 
Beschlussnummer: 36 (VIII/26) 
Abstimmungsergebnis: 19/1/0 

 
Studienordnung zum Bachelor-Studiengang Elektrotechnik 
 
Beschlussnummer: 37 (VIII/26) 
Abstimmungsergebnis: 19/1/0 

 
 
zu 4 
Prüfungsordnung zum Master-Studiengang Elektrotechnik 
 
Beschlussnummer: 38 (VIII/27) 
Abstimmungsergebnis: 19/1/0 

 
Studienordnung zum Master-Studiengang Elektrotechnik 
 
Beschlussnummer: 39 (VIII/27) 
Abstimmungsergebnis: 19/1/0 
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zu 5 
Prüfungsordnung zum Bachelor-Studiengang Informatik 
 
Beschlussnummer: 40 (VIII/28) 
Abstimmungsergebnis: 19/0/1 

 
Studienordnung zum Bachelor-Studiengang Informatik 
 
Beschlussnummer: 41 (VIII/28) 
Abstimmungsergebnis: 19/0/1 

 
 
zu 6 
Prüfungsordnung zum Master-Studiengang Informatik 
 
Beschlussnummer: 42 (VIII/29) 
Abstimmungsergebnis: 19/1/0 

 
Studienordnung zum Master-Studiengang Informatik 
 
Beschlussnummer: 43 (VIII/29) 
Abstimmungsergebnis: 19/1/0 

 
 
zu 7 
Prüfungsordnung zum Bachelor-Studiengang Informationstechnik/Technische Informatik 
 
Beschlussnummer: 44 (VIII/30) 
Abstimmungsergebnis: 20/0/0 

 
Studienordnung zum Bachelor-Studiengang Informationstechnik/Technische Informatik 
 
Beschlussnummer: 45 (VIII/30) 
Abstimmungsergebnis: 20/0/0 

 
 
zu 8 
Prüfungsordnung zum Master-Studiengang Informationstechnik/Technische Informatik 
 
Beschlussnummer: 46 (VIII/31) 
Abstimmungsergebnis: 20/0/0 

 
Studienordnung zum Master-Studiengang Informationstechnik/Technische Informatik 
 
Beschlussnummer: 47 (VIII/31) 
Abstimmungsergebnis: 20/0/0 
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zu 9 
Prüfungsordnung zum Bachelor-Studiengang Wirtschaftsinformatik 
 
Beschlussnummer: 48 (VIII/32) 
Abstimmungsergebnis: 19/0/1 

 
Studienordnung zum Bachelor-Studiengang Wirtschaftsinformatik 
 
Beschlussnummer: 49 (VIII/33) 
Abstimmungsergebnis: 19/0/1 

 
 
II Personalangelegenheiten (nicht öffentlicher Sitzungsteil) - Fortsetzung 
 
 
zu 10 
Zu Beginn betonte der Vorsitzende, dass es sich hier um eine nicht öffentliche Personalangele-
genheit handelt. Er forderte die Mitglieder des Senats nachdrücklich auf, mit den hier besproche-
nen Inhalten vertraulich umzugehen. 
Prof. Dr. Graf, Vorsitzender der Auswahlkommission, stellte die Bewerber einzeln vor. Er erläuter-
te die Kriterien, nach der die Auswahlkommission die Bewerber bewertet hat. Insbesondere wur-
de geprüft, inwieweit die Bewerber die gesetzlichen Voraussetzungen gemäß § 83 Abs. 1 des 
Landeshochschulgesetzes erfüllen. 
Die Stellungnahme des Universitätsrats wurde vom Vorsitzenden Prof. Dr. mult. Lehmann vorge-
stellt. Auch der Universitätsrat hat einen Kriterienkatalog entwickelt, anhand dessen die Bewerber 
beurteilt wurden.  
In einer kurzen Aussprache bestand für die Senatorinnen und Senatoren die Möglichkeit sich zu 
den einzelnen Bewerbern zu äußern.  
Im Ergebnis der Vorstellung der Bewerber und der Diskussion beschloss der Senat in geheimer 
Abstimmung, folgende drei Bewerber zur Anhörung in die Sitzung des Senats am 7. Januar 2009 
einzuladen: 
 

♦ Prof. Dr. Joachim Herzig 
♦ Prof. Dr. Wolfgang D. Schareck 
♦ Prof. Dr. Wolfgang Schneider 

 
Da es im Senat zu Unstimmigkeiten bezüglich der Auslegung des § 11 Abs. 1 der Geschäftsord-
nung kam, wurde die Senatskommission Strukturfragen mit der Überarbeitung der Geschäftsord-
nung bis zur Sitzung des Senats im März 2009 beauftragt.  
 
Der Vorsitzende verlas das Einladungsschreiben an die Bewerber und fragte nach Themen, zu 
denen die Bewerber Stellung nehmen sollen. Im Ergebnis der Diskussion werden folgenden 
Themen vorgegeben: 
 

- Zukunft der Universität in Forschung und Lehre, insbesondere im Hinblick auf die Inter-
disziplinäre Fakultät 

- Einbindung der Universität in der Region 
- Zusammenarbeit im Rektorat und mit den Gremien der Universität 
- Personalführung an der Universität Rostock 

 
Der Vorsitzende erläuterte abschließend das Procedere der Senatssitzung am 7. Januar 2009. 
Der Sitzungsbeginn wird auf 13.00 Uhr festgelegt. Die Bewerber werden in alphabetischer Rei-
henfolge angehört (13.00 Uhr, 14.00 Uhr und 15.00 Uhr). Um 16.00 Uhr ist Pause. Anschließend 
wird die Sitzung entsprechend der Tagesordnung fortgesetzt. 
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IV Informationen 
 
 
Der Vorsitzende merkte an, dass der Rektor mangels Gelegenheit nicht vom Senat verabschiedet 
werden kann. Er erwähnte in diesem Zusammenhang, dass der Vorsitzende und die stellvertre-
tende Vorsitzende des Senats nicht zum Abschiedsempfang am 19. Dezember 2008 geladen 
wurden. 
 
Der Vorsitzende berichtete über das Treffen der Gremienvorsitzenden der Hochschulen in M-V 
am 15. Dezember 2008 an der Universität Rostock. Die Gremienvorsitzenden stimmen überein, 
dass das Landeshochschulgesetz nicht mehr als einen Rahmen für die Hochschulen bilden soll. 
Beispielsweise werden Regelungen über die Neuordnung von Gremien und eine standardisierte 
Prüfungsordnung strikt abgelehnt. Im März 2009 soll ein Workshop zum Landeshochschulgesetz 
mit allen Rektoren/Rektoraten und Gremienvorsitzenden der Hochschulen in M-V, dem Bildungs-
minister und weiteren Vertretern des Bildungsministeriums in Rostock stattfinden. 
 
Zum Corporate Design führte er aus, dass mittlerweile viele Gespräche geführt wurden. Das ge-
plante abgeschnittene Siegel wird es nicht mehr geben. 
 
Die Akademische Festveranstaltung zur Überreichung der Promotions- und Habilitationsurkunden 
findet am Freitag, 9. Januar 2009 um 14.00 Uhr in der Aula im Universitätshauptgebäude statt. 
Die Senatorinnen und Senatoren haben bereits eine schriftliche Einladung erhalten. 
 
Der Kanzler informierte, dass der Landesrechnungshof im Januar 2009 den ersten Entwurf des 
Prüfberichts über die Prüfung der Strukturen und Gremien der Universität vorlegen wird. Es wer-
den dort Ergebnisse präsentiert, die auch im Zusammenhang mit der Novellierung des Landes-
hochschulgesetzes eine Rolle spielen. Die betroffenen Stellen werden zu einer Stellungnahme 
aufgefordert. Das Verfahren soll dann im März abschlossen werden. 
 
 
 
 
bestätigt: 
 
 
gez. 

Protokoll: 
 
 
gez. 

Prof. Dr. Martin Benkenstein 
Vorsitzender des Akademischen Senats 

Wenke Friske-Saß 
Referat 1.2 

 


